
 

An die  
Bezirksbürgermeisterin  
im Stadtbezirk Döhren-Wülfel 
Frau Christine R a n k e-H e c k 
über den Fachbereich Zentrale Dienste  
Bereich Rats-und Bezirksratsangelegenheiten                               Hannover, den 12.11.2014 

A n f r a g e   gemäß § 14 der GO des Rates der Landeshauptstadt Hannover in die 
nächste Sitzung des Stadtbezirksrates Döhren-Wülfel am 27.11.2014 

 

Das Sein und das Nichts: Fahrradwege in Döhren-Wülf el  
 

Erfreulicherweise hat sich die Stadt Hannover zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2025 rund 25 
% Fahrradanteil am Verkehrsaufkommen zu erreichen – unter anderem durch den Ausbau 
von „Stadtteilnetzen“ (Masterplan Mobilität 2025). Dieses Ziel wird nur zu erreichen sein mit 
mehr Fahrradwegen, mit kontinuierlich instandgehaltenen Strecken statt Buckelpisten und 
mit einem attraktivem Fahrradwegeverlauf statt Rumpfabschnitten, die derzeit noch im 
Nichts oder im Spielcasino enden (Beispiel Zeißstraße).          

 

Wir fragen die Verwaltung: 

1. Welche Fortschritte sieht die Verwaltung für die Erlaubnis von beidseitig – in beiden 

Richtungen – befahrbaren Fahrradwegen etwa entlang der Hildesheimer Straße, 

welche Hindernisse bestehen noch für deren Umsetzung?  

2. Welche Wegabschnitte für den gewünschten Fahrradschnellweg Laatzen-Döhren-

Innenstadt-City hat die Verwaltung bisher für das Döhrener-Wülfeler Gebiet geprüft, 

mit welchem Ergebnis? 

3. „Stadtteilnetz Döhren-Wülfel“: Welche konkreten Maßnahmen (wie Fahrradweg-

Neubau, Wegeverbreiterung, Fahrradwegreparatur) schlägt die Verwaltung für 

welche Wege für den Stadtbezirk Döhren-Wülfel vor?   

...................................................................... 

Eva-Maria Hartmann, Fraktionsvorsitzende 
 


